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Betreff 
Jahresabschluss 2007 Zoologischer Garten Schwerin gGmbH 

Beschlussvorschlag 
1. Der vorgelegte Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang) und 

der Lagebericht der Zoo Schwerin GGmbH für das Geschäftsjahr 1. Januar 2007 bis 
31. Dezember 2007 wird festgestellt. 

2. Der Jahresverlust in Höhe von 11.333,56 € wird auf neue Rechnung 2008 
vorgetragen. 

3. Dem Aufsichtsrat wird Entlastung erteilt. 
4. Dem Geschäftsführer wird Entlastung erteilt. 
5. Zum Abschlussprüfer wird die Prüfungsgesellschaft Niesmann & Hoffmann GmbH 

dem Landesrechnungshof vorgeschlagen. 
 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem  
 
Die Zoologischer Garten Schwerin Gemeinnützige GmbH hat den Jahresabschluss (Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang) sowie den Lagebericht für das Geschäftsjahr vom 
01.01.2007 bis zum 31.12.2007 vorgelegt. 
Zum 31.12.2007 wird eine Bilanzsumme von 5.653.609,82 € ausgewiesen. 
Im Geschäftsjahr 2007 weist die Gesellschaft einen Verlust in Höhe von 11.333,56 € aus. 
 
Die Umsatzerlöse sind insbesondere wegen der gestiegenen Besucherzahlen angestiegen. 
 
Die sonstigen betrieblichen Erträge fallen im Vergleich zum Vorjahr wesentlich geringer aus. 
Dies ist insbesondere auf geringere Personalkostenzuschüsse der Agentur für Arbeit (- 150 
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T€) zurückzuführen. Diese verdecken, dass bei den Spenden und Tierpatenschaften die 
Erträge von 46,5 T€ auf 104,5 T€ gestiegen sind. Hier zeigen sich die Erträge aus der 
Veräußerung der Nashornmodelle im Zusammenhang mit der Aktion „Claramanie“. 
 
Im Materialaufwand ist eine Steigerung im Vergleich zum Vorjahr um 57 T€ zu verzeichnen. 
Diese ist im wesentlichen auf die Nashornmodelle, die beschafft wurden zurückzuführen. 
 
Der Personalaufwand hat sich aufgrund des geringeren Umfangs von Maßnahmen der 
Agentur für Arbeit und einer nicht besetzten Planstelle im Jahr 2007 verringert 
(korrespondiert mit den geringeren sonstigen betrieblichen Erträgen). 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind um ca. 41 T€ zurückgegangen, was im 
wesentlichen durch den geringeren Werbeaufwand im Vergleich zu 2006 zu erklären ist. 
 
Das Jahresergebnis hat sich um 48 T€ verbessert, allerdings wurde noch kein 
ausgeglichenes Ergebnis erreicht. 
 
Die Prüfungsgesellschaft, die 2007 im dritten Jahr tätig war, hat einen uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt. Wesentliche Prüfungsfeststellungen nach § 53 HGrG haben 
sich nicht ergeben. 
 
Der Aufsichtsrat der Zoologischer Garten Schwerin Gemeinnützige GmbH hat den 
Jahresabschluss und die Bestellung des Abschlussprüfers in seiner Sitzung am 03.07.2008 
gebilligt und unterbreitet der Stadtvertretung den Vorschlag, den Jahresabschluss 
festzustellen, den Verlust mit dem Verlustvortrag zu verrechnen und dem Geschäftsführer 
und dem Aufsichtsrat Entlastung zu erteilen. 
 
2. Notwendigkeit 
 
Gemäß § 46 GmbH-G in Verbindung mit den Regelungen des Gesellschaftsvertrages 
entscheidet die Gesellschafterin über die Feststellung des Jahresabschlusses und über die 
Entlastung von Geschäftsführung und Aufsichtsrat. 
 
3. Alternativen 
 
- 
 
4. Auswirkungen auf die Lebensverhältnisse von Familien 
 
- 
 
5. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz 
 
- 
 
6. Finanzielle Auswirkungen 
 
- 
 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle:  
- 
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Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle:  
- 
 
 
Anlagen: 
 
Jahresabschluss 2007 
 
 
 
gez. Dieter Niesen 
        Beigeordneter 
 
 
gez. i.V. Dr. Wolfram Friedersdorff 

1. Stellvertreter des Oberbürgermeisters 
 
 
 
 




